Liebe-Licht-Kreis Nürnberg   Mo 10.05.1999


- 2/7 -
v. 10.05.99

(
Ich bin der 'Ich bin' von Ewigkeit zu Ewigkeit, ihr Meine geliebten Kinder. So schwingt euch ein in die Schwingung der Himmel. Die Zeit ist reif, auf daß diese Erde angehoben wird. So neigt euch und seid demütig und nehmt an, was euch auf dieser Erde gegeben wird, um euch zu reinigen, um euch die Liebe in euer Herz hineinsenken zu können.

So sind viele auf diese Erde gegangen, um abzutragen, und Ich, Euer Vater, gebe euch immer wieder Impulse, auf daß es erträglich werde. Denn wie ihr wißt, muß diese Erde gereinigt werden, auf daß sie neu erstrahlen kann. Und all die Bewohner dieser Erde haben ihre Prüfungen und sie werden dankbar sein, sie zu bestehen. Denn diese bestandenen Prüfungen werden darum gegeben, daß ihr alle frei werdet und hinaufsteigen könnt wie die Vögel dieser Erde - und ihr seid leicht und frei. Und Ich, euer urheiliger Vater, segne euch, auf daß es gelingen möge.

So segne Ich euch immer wieder. Nehmt an, auf daß das Licht erscheinen kann, das Licht der Liebe, das Licht der Barmherzigkeit, das Ich am Ende dieser Tage euch immer wieder zukommen lasse. So neigt euch voll Liebe zu denen, die leiden, auf daß sie, wenn sie ihren Leidensweg beendet haben, hinaufsteigen wie die Vögel am Himmel. So, Meine geliebten Kinder, wünsche Ich Mir jeden Einzelnen auf dieser Erde, denn das Licht, die Neue Erde, wird erstrahlen und ihr geht mit hinauf in eine andere Ebene und ihr nehmt alles mit.

Freut euch, denn diese Zeit ist nahe. So denkt nicht an Katastrophen, sondern freut euch. Und diese Freude wird überlaufen zu jedem einzelnen eurer Geschwister, zu jedem einzelnen Meiner Kinder. Und ihr nehmt die Natur mit, nehmt die Tiere mit, nehmt jedes Lebewesen mit, denn alles ist Geist, und Geist kehrt zum Geist zurück. Und diese Erdenschwere, die euch jetzt noch anhaftet, laßt ihr los in Freude.

Seht das Licht, das hervorbricht, und die Tage, die gezählt sind, denn das Licht breitet sich überall aus auf dieser Erde und in den anderen Ebenen, die ihr jetzt noch nicht seht, aber die Zeit ist nahe, wo ihr Verbindung mit allen Ebenen habt.

So freut euch auf die Zeit, die vor der Tür steht, und dankt, dankt für diese Zeit, die angebrochen ist. Und so werde Ich Meine schützende Hand über euch alle halten, denn der Geist hebt sich empor. Freude ist bei uns in den Himmeln. Ihr werdet erwartet. Eure Geschwister freuen sich auf die Heimkehr, denn ihr wart lange unterwegs. So nehmt euch an den Händen und jubiliert. Jubiliert wie die Vögel am Himmel und sagt: "Danke!" Danket für alles, was euch der Geist gibt, auf daß ihr emporschwebt und leicht wie eine Feder werdet.

Und so schwingt euch ein in diese neue Frequenz, die diese Erde zum Schwingen bringt, zum Schwingen und zur Leichtigkeit als ob ihr schwebt. So freue Ich Mich auf eure Heimkehr, Meine geliebten Kinder. - Und dir, Mein geliebter Sohn, sage ich: Sei nicht verzweifelt! Zur gegebenen Zeit wirst du alles erfahren, was notwendig ist, denn die Zeit, die angebrochen ist, benötigt dich sehr wohl. Denn du wirst Frieden bringen. Frieden zu einzelnen Menschen, zu Alten und Jungen, ganz gleich welcher Religion sie angehören, denn wir sind eins. Und um Krankheiten mache dir keine Sorgen. So jemand diese Krankheit bekommen hat, wenn es notwendig ist für diesen einzelnen Menschen oder ganze Gruppen, so wird das geschehen und ihr werdet von dieser Krankheit geheilt werden.

Aber so es für den Einzelnen besser ist, so verzweifelt nicht. Denn Ich nehme jeden einzelnen in die Arme und gebe ihm Kraft, um das auszustehen. Und dann werden sie leicht wie eine Feder und sagen: "O Vater, ich danke Dir dafür. Solange ich in dieser menschlichen Hülle war, erkannte ich nicht, was ich mir vorgenommen hatte, aber Du, Vater, hast mir geholfen, das zu ertragen. Und jetzt komme ich zu Dir und danke Dir dafür, daß Du mir geholfen hast." [Ein Bruder aus Frankfurt war heute bei uns] -

So, Meine geliebten Kinder, wünsche Ich nur jedem einzelnen das Beste, wie es seine Seele benötigt. Denkt daran, die Seele ist das Wichtigste in diesem Erdenleben, auf daß sie emporgehoben wird zum Licht, leicht wie eine Feder wird und nicht mehr gebunden ist an diese Erdenschwere. Denn die Erde ist da um zu lernen. Ihr seid auf dem Planeten der Lehre, und so seid dankbar dafür, daß ihr lernen dürft und helfen, denn ihr seid auch ausgegangen um zu helfen und jedem einzelnen, der euch begegnet und in Leid lebt, zu helfen - zu helfen im Geiste durch Gebete und Lichtsendungen. So sendet ihm Licht! Gebt die Kraft weiter, die ihr bekommen habt, und so tut ihr Gutes. So wünsche Ich Mir von Meinen Kindern, daß sie viel Gutes tun in Worten, Gedanken und Werken.

So seid gesegnet, Meine geliebten Kinder, und seid freudig über die Zeit, die angebrochen ist, und Ich halte Meine schützende Hand über euch. Und dankt eurem Bruder Jesus Christus für diese Zeit, denn Er hat viel auf sich genommen, auf daß ihr alle diese Zeit erleben dürft und emporgehoben werdet. So dankt auch Jesus Christus, Meinem Sohn, daß ihr so einen Bruder an eurer Seite habt, der sich in euer Herz eingeboren hat. Und so wünsche Ich Mir von euch, daß ihr dankbar seid Jesus Christus, eurem Bruder, der erbarmenden Liebe, die euch immer wieder führt und leitet. So versenkt euch tief in euer Inneres und dankt eurem Bruder Jesus Christus, daß Er euch liebt, daß Er euch immer wieder an eure Aufgaben erinnert und euch segnet, auf daß ihr euer Werk vollbringt, wie Er Sein Werk vollbracht hat auf dieser Erde und jetzt bei euch ist und euch immer wieder Mut macht, auf daß ihr an Mein Vaterherz zurückkommt.

So nehmt mit, was ihr in Gedanken und Worten, in Taten mitbringen könnt - das positive Denken, das positive Sein - und ihr werdet an Mein Vaterherz gezogen und Ich berühre euch und gebe euch Meinen Segen, auf daß ihr besteht. So, Meine geliebten Kinder, wünsche Ich Mir Meine Kinder. So gehet hin, segnend über diese Erde, und ihr werdet Gnade über Gnade erfahren. Meine geliebten Kinder, Ich liebe euch und Ich will nur euer Bestes. Seid gesegnet, o Kinder dieser Welt.


Amen
[Ed]

Geliebte Geschwister, als euer Herr und Heiland bin Ich euch ganz nah, ja Ich bin in euch und wirke durch euch, wenn ihr Mich wirken laßt. Seht, da ist eine Barriere im Inneren, die euch mitgegeben wurde, damit ihr auf diesem Planeten des Lernens bestehen könnt. Einerseits seid ihr ausgerichtet von eurer Natur her, im Materiellen zu bestehen, dort zu leben und etwas umzusetzen in eurem Sinne. Zugleich aber seid ihr mit euren inneren Seelenorganen empfänglich für das, was aus dem Geist der Liebe, was aus dem Geist des Lichts zu euch strömt und was euch instand setzen möchte, weitaus Größeres zu tun, als ihr es euch in eurer Vorstellung ausmalen könnt.

All das geschieht gleichzeitig. So steht ihr, wenn ihr so wollt, mit einem Bein im Hier und Jetzt, in der Gegenwart eures Seins, in dieser Inkarnation auf der Erde, und zugleich seid ihr angebunden an die himmlischen Kräfte, die durch euch wirken wollen, die sich verbreiten wollen, die sich ausgießen wollen im Auftrag des Allerhöchsten.

So seid klug, so rate Ich, und tretet im Inneren beiseite mit euren Willenskräften, mit dem, was ihr auch in noch so guter Absicht anstrebt und laßt durch euch den Vater und Mich - als Seine Liebe - wirken. Dann seid ihr getragen von einem Strom, der aus der Unendlichkeit kommt, sich verströmen will in tausend kleine Ströme, der aber wieder zusammenfließt in den großen Kreislauf von Geben und Nehmen und letztlich zurückgeführt wird an das Herz unseres Vaters.

So gebt euch hin, das bitte Ich abermals, an eure Aufgabe, an das, was im Inneren von euch zur Erfüllung drängt, was in eurem Sinn und eurem Verständnis auf Sinnhaftigkeit hin ausgerichtet ist und euch Erfüllung und Lohn verspricht im geistigen Sinn, denn im Innersten eingeschlossen in eurer Seele ruht der Schatz, ruht all das Wissen, das ihr mitgebracht habt von "drüben", wie ihr sagt, aus eurer Heimat, aus den lichten Welten. Und es liegt an euch, diesen Schatz zu heben, ihn aufzuschließen und in die lebendige Tat umzusetzen, damit euren Geschwistern, einem jeden ohne Unterschied, der göttliche Strom zuteil wird, den der Vater aus Seiner gütigen Hand einem jeden schenken will.

So seid ihr unmittelbare Helfer für all diejenigen, deren Blick auf das materielle Geschehen, auf die Geschichtsereignisse eurer Menschheit ausgerichtet sind. Ihr könnt all das durch eure Rede, durch euer Denken, durch eure Tat in einen ganz anderen Sinnzusammenhang setzen, so daß eure Geschwister nachzudenken beginnen, sich berührt fühlen, im Innersten angerührt sind von eurer Liebe-Tat und eurem Liebe-Geben. Dies ist es eigentlich, was ihr ja gerne erreichen wollt. Und so bitte Ich euch, dient Mir, dient der Liebe des Vaters und laßt euch tragen von den Wellen, die Er aussendet, die für Seine Kinder gedacht sind.

Ihr seid, wenn ihr so wollt, Multiplikatoren, die das umsetzen sollen, was Er in hochfrequenter Schwingung in Seinem Geiste euch zusendet, damit es letztlich einen jeden Winkel des Seins im Materiellen berühren kann.

So zögert nicht, darum bitte Ich, wenn ihr Impulse in euch spürt, die euch antreiben in eine bestimmte Richtung, die euch beschäftigen und die mit Fingerzeigen verbunden sind, welche euch zugeführt werden. Laßt euch führen, so bitte Ich wiederum, von der inneren Stimme, von euren Impulsen, die ihr in euch tragt. Gebt euch hin dem inneren Drängen! Nehmt auf die Liebe-Schwingung und führt alles so aus, wie es im Sinne des höchsten Gesetzes der Liebe ist. Dann seid ihr geschützt und getragen von der Schwingung, die vom Vaterherzen ausgeht und die Leben und Licht hervorbringt zum Wohle aller Wesen.

Ihr seid in Familien- und Bekanntenkreise eingeboren. Und dennoch ist dies keine Grenze, die euch gesetzt ist, sondern ihr könnt sie kraft der inneren Schwingung, die ihr in euch empfangen könnt, ausdehnen und weiter setzen, ja letztlich gänzlich zum Verschwinden bringen, so daß ihr unbegrenzt, ausgedehnt über alle Welten, all das einschließt, was euch durch die Liebe aufgetragen wird.

Ihr steht im Spannungsfeld zwischen dem, was an Prophezeiungen und Kundgaben euch bekannt ist, und dem, worum euch der Vater immer wieder bittet. So versucht, weiter zu blicken, das Geschehen aus einer höheren Warte zu betrachten und in euch schon die Vorfreude zu empfinden auf das Ergebnis, auf das, was als Lohn für eure ganze Ebene bereitsteht: Nämlich die Anhebung, die Durchgeistigung, das Lichtvoller-Werden auf einer neuen Ebene.

Ihr seid Mitgestalter, wie Ich euch einmal bereits sagte. Ihr seid Helfer und Wegbereiter für ein neues Denken, für ein neues Reden im Geiste und für das Tun in der Liebe. Richtet euch immer wieder aus, so bitte Ich, auf Mich, auf die Liebe-Kraft des Vaters, und fließt mit im Strom, den Er antreibt, den Er zu allen Seinen Kindern fließen lassen möchte. Alles möchte eingeschlossen sein, nichts will darben, will in Lieblosigkeit, in Dunkelheit, in Abgewandtheit vom Licht bleiben. Ihr seid es, die jetzt und unmittelbar aufgerufen sind, die Kräfte des Himmels zu bündeln, scheinen zu lassen wie durch ein Brennglas und dann zu verteilen über die Kontinente, ja über die ganze Erde, auf der ihr derzeit lebt.

So wird mit euch zusammen alles neu durchlichtet, alles durchstrahlt von der ewigen Güte unseres Vaters, von Meiner Liebe-Kraft, auf daß ein jedes berührt wird im tiefsten Inneren und sich ein Sprung in der Entwicklung ereignen kann mitsamt all den Turbulenzen, die angekündigt sind, aber doch mündend in den Aufstieg, in den Neuanfang einer lichtvollen und zukunftsweisenden Ebene.

So seid gestärkt, ihr Meine Lieben, durch Meine Worte, durch Meinen Segen und Meine Kraft. Schreitet voran im Bewußtsein der inneren Verbindung zu Mir und zum Vater. Dann seid ihr gewappnet und innerlich gefestigt all dem zu widerstehen, was da auf euch zukommen mag. Spürt, wohin es euch drängt. Seid offen, der inneren Stimme gegenüber, und dann packt es an, das was zu tun ist, das was euch als Aufgabe zugeführt wird. Meinen Segen schenke Ich euch. Mein Geist ist mit euch. Gehet hin in Frieden und wirket im Willen des Vaters.


Amen
[Lo]

Gott zum Gruß, meine lieben Geschwister! Ich komme aus den Himmeln der Barmherzigkeit. Gott, unser ewiger Vater, schickt Seine Strahlen aus und ich, der ich in der Barmherzigkeit lebe. Die Stimme der Barmherzigkeit legt sich über diese Erde und ihr, meine geliebten Geschwister, gebt sie weiter. Denn ich bin über diese Erde gegangen und habe die Barmherzigkeit immer wieder über diese Erde gesendet, denn ich, eure Pura, gehe mit euch Tag für Tag.

Und so hat der Vater die Marschrichtung ausgegeben, die Barmherzigkeit tief in diese Mutter Erde zu senden und all diese Reibereien, die hier ausgelebt werden, mit der Barmherzigkeit zuzudecken. Ganz gleich ob sie die treffen, die Unrecht tun oder auch meinen, sie tun Gutes. So senkt euer Vater die Barmherzigkeit über jeden, der auf dieser Erde wandelt. So seid barmherzig eurem Nächsten gegenüber. Wenn er euch auch nicht sympathisch ist, so neigt euch und sagt: "Vater, Du bist die Barmherzigkeit. So sei barmherzig mit jedem einzelnen, der über diese Erde geht." Denn wie ihr wißt, ist keiner ohne Schuld, der über diese Erde wandelt.

Ihr seid ausgegangen, um mit jedem Barmherzigkeit zu haben. So sendet aus die liebende Barmherzigkeit, denn Jesus Christus geht an eurer Seite und neigt sich vor jedem einzelnen Seiner Geschwister. Und so wie der Herr Barmherzigkeit übt, so übt auch ihr Barmherzigkeit. Ich, die ich über diese Erde gewandelt bin und viel Leid miterlebt habe, sende euch immer wieder die stärkende Kraft, um das durchzustehen. Denn es ist nicht leicht, soviel Leid zu sehen und dann zu sagen: "O Vater, Du bist die Barmherzigkeit. So senden auch wir die Barmherzigkeit zu jedem einzelnen."

Überlegt - ich möchte euch ein Beispiel geben. Es wird auf dieser Erde soviel gemordet und seid ihr dann bereit, wenn es eure Familie trifft, zu sagen, "O Herr, sei barmherzig mit diesem Menschen, denn er ist auch Dein Kind und er möchte auch zurück zum Vater."

So seid groß und stark. Seid barmherzig im Sinne von Jesus Christus, im Sinne des Vaters Ur, der euch die barmherzig Liebe immer wieder aufs Neue gibt, auf daß ihr bestehen könnt und frei werdet von allem, was die Menschen dieser Erde, die auf ihr leben, sich gegenseitig zugefügt haben und noch tun.

So seid barmherzig, meine geliebten Geschwister, ich helfe euch im Namen des Vaters und im Namen Jesus Christus bei eurer Arbeit. So seid gesegnet im Namen des Vaters und Jesus Christus und ich lege den barmherzigen Mantel über euch und wünsche mir von euch, daß ihr würdige Kinder des Vaters seid. Und der Segen breitet sich aus ... die Barmherzigkeit breitet sich aus ... und die Liebe, die Liebe des himmlischen Vaters. So seid gegrüßt im Namen des Vaters.


Gott zum Gruß!
[Ed]

Gott zum Gruß, ihr lieben Geschwister! Ich bin der Geist des Johannes, des Wegbereiters und Vorläufers des Sohnes Gottes, der sich bei euch, auf eurer Ebene, eingefleischt hat. Uns trennen - zur jetzigen Zeit gesehen - zwar Jahrhunderte oder sogar Jahrtausende, doch dies alles ist im Bereich außerhalb der Zeit nicht von Bedeutung, denn auch heute wieder bedarf es der Wegbereitung, des Bahnens der Wege der Liebe erneut von denjenigen, die bereit sind voranzugehen, die sich erfassen lassen vom Heiligen Geist und getragen sind, von der All-Liebe unseres himmlischen Vaters.

Zu allen Zeiten gab es Menschen mit besonderen Aufgaben, gab es welche, die aus der geistigen Welt ihre Berufung erhielten und dann versucht haben, das umzusetzen, was in ihnen gepocht hat, was aufbrechen mußte auch gegen den Geist der jeweiligen Zeit. In euren Büchern ist verzeichnet, wie oft schon der Versuch unternommen wurde, immer wieder mahnende Stimmen zu erheben und das den Geschwistern vor Augen zu führen, was aus der geistigen Welt gewollt und beabsichtigt ist.

Nicht immer waren die Erdengeschwister erfreut über solche Prophezeiungen, über solche Art von Wegweisung und haben sich über Gottes Geist gestellt, ihn nicht erkannt oder nicht erkennen wollen. Den Überbringern der Botschaft erging es, wie es in einem Sprichwort aus dem alten Griechenland heißt: Sie wurden abgewertet, beiseite geschoben, ja manchmal hingemordet. Dies alles muß euch aber kein ängstliches Herz bereiten, denn es ist Großes vorgesehen.

Ein jeder, der die Stimme des Herrn in sich spürt, ist aufgerufen, seinen Weg der Liebe zu gehen, sich dem zu beugen, was die Stimme des Vaters in ihm verlangt. Bedenket dies, wenn ihr abwägt in eurem Inneren, ob ihr dem, was in euch pocht, folgen wollt oder es mit eurem Verstandesdenken überformt und in andere Bahnen lenkt, als es der Vater sich wünscht.

Alles geschieht unter Seiner Ägide. Sein Wille ist oberstes Gesetz, vergeßt dies nicht. Und dann laßt euch fallen in Seine Hand, so möchte ich sagen, und ihr werdet geführt und der Weg wird euch bereitet, so wie ihr wiederum Wegbereiter für einen seid, der nach euch kommt, der ausgesandt ist vom Vater und dem ihr Vorläufer seid.

Alles hat seine Zeit, und so mag geschehen, was das kommen soll. In dem, was eure Erde betrifft, ja das ganze materielle Sein, in dem äußert sich die Liebe-Kraft unseres himmlischen Vaters. Es werden zwar durch einschneidende Geschehnisse viele Geschwister leiden müssen, doch nur zu ihrem Vorteil und gedacht als Aufschwungmöglichkeit als Wachstumsmöglichkeit über den begrenzten Horizont eures Seins hinaus.

So ist es vergleichbar mit einem Katapult, was sich am Horizont der neueren Zeit abzeichnet. Ihr könnt es erleben. Ihr werdet hineingeführt in diese Zeit und seid vorbereitet worden von langer Hand, im Inneren gestärkt, gefestigt und verankert im Glauben und im Vertrauen an den himmlischen Vater. Und all dieses werdet ihr brauchen, wenn ihr einmal gefordert seid, wenn eure Zeit gekommen ist.

So spreche ich einen jeden von euch an, denn ihr alle seid imstande Großes zu vollbringen. Ihr könnt einen Wurf weit vorausschauen. Ihr könnt durch eure Gebetskraft Wege und Bahnen schaffen. Ihr könnt unmittelbar mit dem geistigen Auge in Bereiche schauen, die euch jetzt noch verschlossen sind. Ihr könnt mit euren Geistgeschwistern zusammen Hand in Hand wirken, wenn die Zeit gekommen ist.

All dieses könntet ihr schon im Geiste vorwegnehmen und trainieren, denn dann fällt es euch leicht, wenn der Augenblick da ist, und ihr seid nicht bestürzt oder entsetzt, sondern nur im Inneren berührt und versteht augenblicklich, daß nun das Verheißene zutage tritt. Dann werdet ihr gerufen im Geiste. Dann werdet ihr instruiert. Ihr werdet geführt von den geistigen Helfern und könnt, ausgestattet mit der Kraft der Liebe, Großes vollbringen.

Darauf freut euch, so bitte ich. Blickt über die Geschehnisse hinweg. Schaut auf das Ziel, auf die Emporhebung einer ganzen Ebene, auf das Glück, das allen dann zuteil wird, und ihr könnt über manchen Schmerz und manches Leid leichter hinwegsehen. Alles geschieht nur zu eurem Besten, davon seid überzeugt, denn der Vater meint es gut mit euch. Auch im Schmerz und in der Trauer reift ihr, wachst über euch selbst hinaus und könnt noch mehr dienen im Sinne der Liebe, im Sinne der Hingabe an eure Nächsten.

So seid gewiß, ihr meine lieben Geschwister, daß sich alles so ereignen wird, wie es euch bekannt ist. Manches abgemildert durch Gebet und Fürbitte, manches verändert durch inneres Wachstum, durch die Bereitschaft vieler, sich dem hinzugeben, was aus dem Geiste euch zugereicht wird. Manche sind angewiesen auf die helfenden Hände, auf die stützenden Worte, auf die Umarmungen, die ihr geben könnt.

Seid bereit, so bitte ich, damit ihr der neuen Zeit den Weg bereitet, damit ihr als Fahnenträger voranschreiten könnt und eure Geschwister die Richtung zur Liebe, zur Hingabe, ja zur Aufopferung aufgezeigt bekommen und dann einsichtig werden und in sich gehen und sich zurückerinnern an ihren geistigen Ursprung. Alles ist von der Liebe-Kraft des Vaters durchwebt. Alles atmet Seine Güte, Seine Barmherzigkeit, dessen seid gewiß.

So schwingt euch ein, das möchte ich euch raten, auf diese Frequenz, die vom Vater ausgeht und die euch überall hin trägt, wo ihr gebraucht werdet. Es ist vergleichbar mit einem technischen Gerät, dessen Antennen ihr auf einen bestimmten Sender ausrichtet. So lassen sich auch eure Seelenorgane ausrichten auf den göttlichen Leitstrahl, der euch führt und der euch stets zur Verfügung steht. Peilt ihn an, so bitte ich, und ihr seid verbunden mit der ewigen Urkraft allen Seins. Durch euch wirkt dann die Liebe Gottes. Sein Geist erhellt euren Umkreis, in dem ihr wirkt, erhellt alle Geschwister, ja alles Sein in eurer Ebene.

So ist große Verantwortung auf eure Schultern geladen, aber deshalb braucht euch nicht bange zu sein. Ihr seid getragen von der Liebe-Kraft des Himmels. Ihr seid gesegnet vom Vater, geführt durch Seinen Geist. So grüße ich euch und rufe euch Mut zu. Seid tapfer und legt die Zaghaftigkeit ab. Geht in der Schwingung der Liebe Gottes. Wandelt im göttlichen Frieden und bringt das Licht überall hin, wohin ihr gesandt werdet.

Bereitet den Weg des Herrn, so bitte ich euch, damit Er Seine Geschwister leichter erreicht, damit Seine Herrlichkeit alles neu durchstrahlen kann. Gesegnet seid ihr in Seinem Namen, getragen durch Seine Liebe-Kraft, durchwirkt von Seinem Heil, gestützt von Seinem Beistand.


Gott zum Gruß!
[Lo]
Gott zum Gruß, ihr lieben Geschwister! Ich bin eine Blüte, die unter der Frühlingssonne eures irdischen Gestirns gedeiht, die benetzt wird vom Wasser eurer Erde, gespeist vom Boden, gehalten von den Kräften der Natur, durch die unser himmlischer Vater wirkt.

Ich bin ein Symbol auch für die neue Zeit, die herüber weht aus den Bereichen, die ihr die lichten Reiche nennt, denn auch ihr werdet gespeist von der göttlichen Sonne und auch ihr entfaltet euch mit all eurer Kraft hin zum Licht. Ihr wachset heran, ihr reift, um dem zu dienen, der euch gesandt hat, von dem ihr ausgegangen seid.

Ich neige mich vor der Kraft und Güte unseres himmlischen Vaters und ich danke euch, ihr Lieben, daß ihr uns einschließt in eure Gebete, daß ihr uns nicht vergeßt, auch wenn wir klein und unscheinbar sind. Wir, die wir euer Herz erfreuen dürfen mit unseren Blüten, wir, die wir euch speisen mit dem Stoff, der euch das Leben ermöglicht, und wir, die wir euch direkt oder indirekt als Pflanze auch Nahrung sind, wir freuen uns, euch dienen zu dürfen.

Wir empfinden die positiven Schwingungen, die von euch ausgehen, wenn ihr Freude schenkt, wie ihr sagt, wenn ihr jeden beglückt, wenn ihr eure Liebe durch eine Blüte, durch eine Pflanze auszudrücken vermögt. Dazu sind wir bereit und geben uns gerne hin, auf daß unsere Menschengeschwister ein Stück weit mehr Freude haben als in ihrem Alltag üblich und sich im Geiste aufschwingen können und einpendeln auf die große Liebe-Strahlung, die von unserem aller Vater ausgeht.

So neigen wir uns in Dankbarkeit vor unserem himmlischen Vater, Seiner Barmherzigkeit und Güte, Seiner wohlweislichen Vorausschau, vor Seiner Liebe-Kraft und vor allen Seinen Geschöpfen, die guten Willens sind. Auch allen anderen dienen wir, lassen uns zertreten, lassen uns durch Unachtsamkeit wegwerfen oder beseitigen, lassen Gifte und Ausrottung über uns ergehen. Auch dies sind wir unserem Schöpfer schuldig. Alles geschieht in Seinem Willen und wir danken, auch dort dienen zu dürfen, wo Menschen uns verachten, uns schädigen und unwürdig begegnen.

Wir sind sicher, im Neigen in der Liebe unsere Aufgabe zu erfüllen, und dies kann euch Vorbild sein. Es steht mir nicht zu, euch hier einen Ratschlag zu geben, aber dennoch bitte ich euch, seht mit offenen Augen in die Schöpfung und dann erkennt ihr, wie auch ihr eingebunden seid in das Geben und in das Nehmen, in die Hingabe, in die Aufopferung, aber auch in das Erlöst-Werden von einer höheren Kraft, von etwas Göttlichem, von der Liebe unseres himmlischen Vaters.

Er hat alle Seine Geschöpfe gerufen mit Seiner Liebe-Tat, die Er als Jesus Christus auf Erden vollbracht hat. Ihm strebt nach, so bitte ich. Neigt euch, wenn es euch möglich ist, so wie Er sich geneigt hat, dem Geringsten zu, den Er als Sein Geschwister betrachtet. Auch ihr könnt den Weg der Liebe gehen. Ihr seid befähigt, kraft eures Geistes euch aufzuschließen für die Einstrahlungen und Einströmungen, die der Vater für euch vorgesehen hat, mit dieser Kraft, die in euch wirkt, die euch vorantreibt und die euch vieles ermöglicht, was über das normale menschliche Handeln hinausgeht. Dieses tut, so bitte ich.

Handelt in der Liebe, im Geist des Miteinanders euer ganzes Leben hindurch. Dann seid ihr reif, dann tragt ihr Früchte, die euch selbst zur Erlösung gereichen werden. Nebenbei verströmt ihr an eure Umgebung die herrlichsten Düfte, Wohlklang und Wohlgeruch, auch Freude im Betrachten, Freude an Farben, Freude an der Gestalt, die sich ausdrückt in der Schöpfung Gottes.

Ich danke euch für euer Gehör und neige mich vor der Liebe-Kraft unseres himmlischen Vaters, der ein jedes Geschöpf bedenkt und keines vergißt, denn Er wirkt überall. Bringt diese Liebe zum Ausdruck, so bitte ich euch, dem Geringsten und Unwertesten gegenüber, dann verbreitet ihr den großen Lichtschein, der durch euch wirkt, und bringt ihn überall hin, wohin ihr geht, wohin ihr gesandt werdet.

Laßt eure Blüte in eurem Herzen von der göttlichen Sonne bescheinen. Laßt sie aufgehen unter dem warmen Regen der Güte und Barmherzigkeit unseres himmlischen Vaters und bringt sie ihm dankbar dar, auf daß sich euer Sein in eurer Aufgabe erfüllt und ihr hinstrebt zum Herzen des Alleinen. Dafür erbitte ich den Segen unseres Herrn Jesus Christus, der allzeit mit euch sein möge, wenn ihr den Pfad der Liebe beschreitet.


Gott zum Gruß! 
[Lo]
( 10.05.99: Vater-Ur_JC_Pura_Geist des Johannes_Eine Blüte





